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Beſtellungen
auf die SaaleZeitung für das laufende Viertel
jahr werden von allen Reichspoſtanftalten in Halle von
der unterzeichneten Expedition und den bekannten Aus
gabeſtellen nnausgeſetzt angenommen Der vierteljährliche
Abonnementspreis beträgt bei allen kaiſerlichen Poſt
anſtalten 3,25 Mark bei unſeren Expeditionen 2,50 Mark
bei täglich einmaliger 2,75 Mark bei zweimaliger Zu
ſtellung Der monatliche Abonnementspreis beträgt
1,09 Mark bei der Poſt bei der Expedition 0,85 Mark
bei einmaliger 1 Mark bei zweimaliger Zuſtellung

Die Expedition

Dr Lieber
In der Frühe des zweiten Oſtertages iſt wie eine Meldung

aus Camberg beſagt der Reichs und Landtagsabgeordnete
Dr Lieber ſeinem jahrelangen Leiden das ihm in der
letzten Zeit die Ausübung jeder parlamentariſchen Thätigkeit
unmöglich machte erlegen Durch ſeinen Tod erleidet die
Centrümspartei einen großen Verluſt denn Dr Lieber war
es der im Jahre 1891 bald e dem Tode Windthorfſt s
die politiſche Hinterlaſſenſchaft deſſelben an ſich und damit
die Führung des Centrums übernahm zu deſſen Mit
gründern er gehörte und als deſſen Mitglied er un
ünterbrochen ſeit 1870 reſp 1871 im preußiſchen Landtag
und im Reichstag thätig war Unter Dr Lieber s Führung
hat das Centrum in den letzten zehn Jahren recht erwähnens
werthe Wandlungen durchgemacht Aus der reinen
Oppoſitionspartei die es unter Windthorſt s Führung war
und als welche es noch im Jahre 1893 mit aller Entſchieden
heit gegen die große Militärvorlage auftrat hat es ſich all
mählich zu einer Art Negierungspartei entwickelt die ſich
von unſerem Standpunkt aus leider rühmen kann als
ſolche recht nennenswerthe Erfolge erzielt zu Haben Die
Poſition die das Centrum heute im Reichstag ernnimmt iſt
derart daß die Regierung kaum eine größere Aktion zu
unternehmen vermag ohne vorher das Centrum darüber zu
ſondiren und es ließe ſich eine ganze Reihe von Fällen
aufzählen in denen das Centrum als die ausſchlaggebende
Partei direkt der spiritus rector der Regierung geweſen iſt

Aber darin liegt eben das Widerſpruchsvolle in der Politik
und Taktik Dr Lieber s Wie ſich unter ſeiner Führung
gelegentlich der Septennatswahlen das Centrum dergeſtalt
demokratiſirte daß die konſervativen Elemente unter dem
jetzt ebenfalls ſchon verſtorbenen Frhrn v Huene dem un
maligen erſten Präſidenten der preußiſchen Central
Genoſſenſchaftskaſſe verdrängt wurden hat es in den letzten
Jahren den damals gewonnenen Charakter als Volkspartei
wieder ſo vollſtändig verloren daß es heute für eine Zoll
politik eintritt die das Gegentheil von den Zielen herbei
führen muß die durch dieſelben heute noch geltenden
Handelsverträge erſtrebt wurden für deren Zuſtandekommen

anfangs der neunziger Jahre das Centrum ſein ganzes
Gewicht in die u chale warf Jnwieweit Dr Lieber an
dem ſolchergeſtalt bekundeten Programmwechſel der außer
ordentlich deutlich erkennen läßt wie ſehr ſich das Centrum
inzwiſchen wieder nach rechts entwickelt hat thätigen wenn
auch ſtillen dg genommen hat läßt ſich ſchwer feſt
ſtellen in die Oeffentlichkeit getreten iſt er jedenfalls mit
ſeiner Meinung über dieſe Stellungnahme der von ihm ge
führten Partei nicht wenn auch angenommen werden kann
daß die neuerliche Zurückentwicklung des Centrums von den
extremen Forderungen zum Angebot der Regierung auf ſeine
Einwirkung mit zurückzuführen iſt

Dr Lieber war eben kein ausgeſprochener Parteimann
derart daß er unbeugſam und unverrückbar an den Sätzen
des Parteiprogramms ſie ſondern er war Taktiker und
Diplomat zugleich Au Windthorſt dieſer kleine große
Centrumsführer war das aber die hannoverſche Excellenz
hatte dabei immer das gleiche Ziel vor Augen das die
Centrumspartei ſich vom Tage ihrer Gründung an geſteckt
hatte und er ließ ſich von dieſem Ziel nicht abbringen
mochten auch die Wege auf denen er ſich ihm zu nähernedachte noch ſo ten Natur ſein Dr Lieber
dngegen trieb eine Politik von Fall zu Fall ihm gingen

die großen Geſichtspunkte ab die in dem urſprüng
lichen Charakter des Centrums als einer konfeſſionellen
Kampfpartei lagen ihm kam es vor allen Dingen darauf an
die politiſche Machtſtellung des Centrums zu ſtärken die
Partei zu einem Faktor zu machen mit dem nicht nur die
anderen Parteien ſondern vor allem auch die Regierung zu
rechnen hatte Freilich mußte er es dabei erfahren daß der
Centrumsthurm r recht bedenklich ins Wanken
kam und wiederholt zu berſten drohte ſo daß es der
anzen taktiſchen Klugheit der Führer bedurfte das Parteiſ5 lein wieder auf den richtigen Kurs zu bringen Dieſem

Zwecke mußte vornehmlich das Do nut des dienen das unter
r Lieber ein weſentliches Charakteriſtikum der Centrums

olitik bildete wenn es hin und wieder auch ſchon vor
einer Zeit angewandt wurde und der Erfolg wie beiſpiels
weiſe das Jeſuitengeſetz zeigt nicht immer den Erwartungen
entſprach die an die politiſche Handelspraxis geknüpft
wurden Aber mag dem ſein wie ihm wolle mögen die

Erfolge die Dr Lieber als Politiker hatte aufgewogen
werden durch die Mißerfolge die er als Parteiführer ver
ſchiedentlich in Kauf nehmen mußte das muß man ihm
nachſagen er war jedenfalls einer der befähigtſten Köpfe

die das Centrum beſaß und ein gewandter Redner zu gleicher
Zeit Sein Ziel das Centrum einflußreich zu machen ihm
eine ausſchlaggebende Stellung im Parlament zu erringen
hat er erreicht ob aber das Anſehen ſeiner Partei in
gleichem Maße gewachſen iſt muß doch noch recht ſehr dahin
geſtellt bleiben Von einer politiſchen Partei verlangt man
auch Rückgrat und daran hat es das Centrum in den
letzten r doch recht ſehr fehlen laſſen Schon
die bloße Hoffnung auf paritätiſchem Gebiete auf
dem der Schule oder der Kirche irgend welche
Konzeſſion zu erhalten vermochte es nachgiebig zu
ſtimmen und es vergeſſen zu laſſen daß ſeine Kraft doch
m weſentlichen auf den Wählern aus dem Volke baſfirt
Ob es in Zukunft damit anders werden wird dieſe Frage

Nachdruck verboten

Jas Spiritnsglühlicht
Bericht von der Ausſtellung für Spiritus Jnduſtrie in Berlin

Die Ausſtellung für Spiritus Jnduſtrie in Berlin hat
ein in ſeiner Mannigfaltigkeit geradezu erſtaunliches Bild
von der Verwendbarkeit des Spiritus gegeben Nicht nur
der Spiritus als chemiſche Subſtanz feierte dort außerordent
liche Triumphe ſondern auch nicht weniger jener Spiritus
deſſen nutrimentum nach bekannter Aufſchrift aufgeſpeichert

liegen ſoll in der Königlichen Bibliothek zu Berlin Man
darf an die Berliner Ausſtellung die ſchönſten Hoffnungen

knüpfen die ſicher nicht zu weit gegriffen ſind wenn man
im Spirilus d h dem 80 90 Proz haltigen Alkohol den
künftigen spiritus vitalis der Induſtrie und Landwirthſchaft
erblickt Nicht nur die Spiritusmotore beanſpruchten die
Aufmerkſamkeit der Ausſtellungsbeſucher in Berlin auch der
Spiritus als Heizmaterial und Stoff zu Leuchtzwecken über
raſchte durch ſeine Leiſtungsfähigkeit Der Petroleumkocher
und die Petroleumlampe haben vielleicht bald ganz aus

r jedenfalls aber dürfen wir in den beiden aus
ehnungsfähigen See des Spiritus den

wirkſamſten Schutz gegen hohe Petroleumpreiſe begrüßen
Mit friſcher Lebenskraft aber erſüllt die deutſche Spiritus
induſtrie die Eröffnung neuer Abſatzgebiete ſie kann der
antialkoholiſchen Temperenzbewegung gelaſſen zuſehen Doch
es hieße die Bedeutung des Spiritus noch unterſchätzen
wollte man ihn nur als einen Konkurrenten des Petroleums
anerkennen er iſt auch einer des Gaſes und es wäre an
gebracht ſtatt des kategoriſchen den Koche mit
Gas die beherzigenswerthe Aufforderung ans Publikum
ergehen zu laſſen Koche mit Spiritus Sie wäre in
unſerer Zeit namentlich allen denen gegenüber die ſich
einen neuen Hausſtand zu gründen gedenken um ſo mehr
angebracht als ſie bei der zwiefachen Vedentung des
Wortes spiritus einen Doppelſinn in ſich ſchließt der
anſtigen Hausfeauen zugleich eine gewiſſenhafte Vor

reitung durch das Studium Davidis ſcher Weisheit em
pfiehlt Weiter droht auch dem Gaſe als Lichtſpender ein
ernſter Wettbewerb um den Vorzug durch das Spiritus
lühlicht Es überraſchte auf der e durch

eine intenſive Helligkeit die die Plakatanſſchrift eines Aus

spiritu fiat lux Wenn wir auch noch nicht ſoweit ſind die
bisherigen Reſulate laſſen erwarten daß wir noch dahin
kommen werden den Spiritus als einen ſtarken Bundes
genoſſen im Kampfe gegen die Macht der Finſterniß feiern
zu dürfen

Das mit dem ſich dieſer zweite Berliner
Ausſtellungsbericht Bericht I ſiehe Blätter fürs Haus
Nr 13 unter Landwirthſchaft beſchäftigen ſoll darf als
eine der wichtigſten Fortſchritte auf dem Gebiete des Be
leuchtungsweſens bezeichnet werden Bekanntlich entſteht es
dadurch daß man den Spiritus vergaſt Die Gaſe werden einem
Bunſenbrenner zugeführt und die Flamme wird dann da
durch zum Glühen gebracht daß man ganz wie beim Gas
lühlicht einen Glühkörper einbringt Durch dieſen eben
alls aus Cer und Thorium in beſtimmter Miſchung her

geſtellten Glühkörper wird die Leuchtkraft der Flamme ſo
erhöht daß das Gasglühlicht wie elektriſches Licht wirkt
Es hat einen noch größeren Reichthum an aktiniſchen
Strahlen als das Gasglühlicht ſo daß es an Stelle
deſſen bald auch in der Photographie für Aufnahmen bei
künſtlicher Beleuchtung Anwendung finden wird Eine Gas
glühlichtlampe für Photographen wurde in Berlin vor
eführt Bei ihrem Lichte nach dem Feſtbankett der Aus

teller alſo Nachts aufgenommene Gruppenbilder waren
von Tagesaufnahmen die bei allergünſtigſter Beleuchtung
entſtanden ſind nicht zu unterſcheiden
der Soupergäſte iſt die Leuchtkraft des Spiritus über
zeugend vor Augen geführt die Aufgenommenen leuchten
ordentlich ſelbſt Dabei hat das Spiritusglühlicht noch
S beſondere Vorzüge vor dem Gasglühlicht der

piritus o per ich weniger Strümpfe Während
ühman bei Gas icht als mittlere Brenndauer für einen

Glühkörper 500 Brennſtunden annehmen kann
dieſe beim Spiritusglühlicht getroſt verzehnfachen

findet auf dem Strumpf ein Niederſchlag von Orvden ſtatt
der den verzehrten igef wieder erſetzt
ſagen daß der Spiritus
natürliche V n ode hat nun die Idee geweckt
das Gas ſelbſt zu kompenſiren Nach dieſer Richtung hin
hat zum Beiſpiel eine Halliſche Fabrik ſchon mancherlei

In den Bildern

darf man
Es nutzt

nicht nur die Strümpfe weniger ab es ergänzt ſie ſogar
theilweiſe immer wieder denn durch den Verbrennungsprozeß

Man könnte
eine Strümpfe ſelber ſtopft Dieſe

möge heute unerörtert bleiben ihre Beantwortung wird
n weſentlichen Theile davon abhängen wer an die Stelle
r Lieber s tritt Zunächſt hat man dabei wohl an das

Steuer und Finanzgenie des Centrums an den Abg
MüllerFulda zu denken der ſeinen Kollegen Dr Lieber
während der Berathung der letzten Militärvorlage vertrat
aber die Erfolge die er bei dieſer Gelegenheit zu verzeichnen
hatte ſind doch an weſentlich herabgemindert wordendurch das praltſche eſultat welches das von ihm der

Regierung ſo bereitwillig präſentirte Steuerbouquet zeiligke
Herr MüllerFulda mag ein guter Finanzmann ſein ein
politiſcher Denker und Taktiker iſt er jedenfalls nicht die
Leitung des Centrums beanſprucht mehr Geſchick als er in
der Krankheitsperiode Lieber s bewieſen hat und wenn der
konfeſſionelle Kitt ſchließlich auch feſt genug iſt um Un
geſchicklichkeiten und Erſchütterungen zu überwinden ſo
dürften die kommenden Wahlen doch auch am Centrum
nicht ſpurlos vorübergehen wenn das Parteiſchiff nicht in
ſicherem Kurs nach feſtem Ziele geſteuert wird Seh

Dentſches Reich
Agrarier und Konſervative

ſind ſeitdem die letzteren den erſteren fahnenflüchtig geworden
ſind und es als der politiſchen Klugheit beſſeres Theil anſehen ſich
nach und nach zu dem Standpunkt der Regierung zu bekehren
nicht ſonderlich gut mehr aufeinander zu ſprechen Wenigſtens
müſſen es ſich die Konſervativen gefallen laſſen von agrartſcher
Seite auf die Jnkonſequenz in ihrem Verhalten hingewieſen
und auch ſonſt rektifizirt zu werden während es andererſeits in
der konſervativen Preſſe an Aeußerungen des Unwillens über
die Hartnäckigkeit und Starrköpfigkeit der Bündler nicht fehlt
Jn dem Hinüber und Herüber präziſirt jetzt die Deutſche
r ihren Standpunkt zur Zolltariffrage noch einmal

wie folgt
Die Vertreter der konſer vativen Partei und des

Centrums haben in der Kommiſſion ernſt und nachdrücklich
erklärt daß die Sätze des ſogenannten Kompromiſſes die
äußerſte Grenzlinie ſeien unter die nicht herab
gegangen werden könne Sie haben ferner angedeutet und
ausgeſprochen daß die Unannehmbarkeitserklärung ſeitens der
verbündeten Regierungen eigentlich die Weiterarbeit un
nöthig und vergeblich mache Von der konſervativen Partei
des Abgeordnetenhauſes und dem Centrum iſt ein Antrag
eingebracht worden der die preußiſche Regierung auffordert
ſich im Bundesrathe auf den Boden der Beſchlüſſe der Kom
miſſionsmehrheit zu ſtellen Was ſollen nun die ver
bündeten Regierungen denken wenn Blätter der
konſervativen Partei und des Centrums tagtäglich den Partei
genoſſen zureden ihre Erklärungen und ihren Antrag preiszu
geben und ſich löblich zu unterwerfen Die ver
bündeten Regierungen müſſen entweder zu der Anſchauung
kommen daß die Mehrheit der Zolltarifkommiſſion nicht die
Parteigenoſſen im Lande hinter ſich habe oder ſie werden zu
der Auffaſſung gedrängt daß weder die Erklärungen in der
Kommiſſion noch der Antrag im Abgeordnetenhauſe ernſt zu
nehmen ſeien Die Verſtändigungsangebote ſind alſo
nicht nur ſachlich und taktiſch überaus bedenklich
ſondern auch geeignet die politiſche Reputation der
betreffenden Parteien empfindlich zu ſchädigen Nun
wird ſeitens der Politiker die eine Verſtändigung um jeden
Preis wünſchen immer und immer wieder hervorgehoben

ſtellers als Parole der Zukunft durchaus rechtfertigte Verſuche gemacht die auch zu verſchiedenen Reſultaten
führten Man kann bereits in ihren Räumen eine Probe
NonplusultraLampe ſehen mit einer ſinnreichen Vorrichtung
die ſowohl den Oxvydniederſchlag auf den Glühkörpern unter
ſtützte als auch einem Aufbrauchen der Gasmaſſe in wirk
ſamer Weiſe vorbeugte Dieſen automatiſchen Ausgleich
bewirkte ein Compensator spiritus deſſen Vervoll
kommnung gewiß allgemein mit Freuden begrüßt werden
wird Ueberall wo Licht bei der Arbeit gebraucht wird
namentlich auch in Zeitungsredaktionen Hörſälen Ver
ſammlungslokalen uſw wird dieſer Compensator spiritus
bald Eingang finden Der Compensator spiritus beſteht
aus einem über dem Lampencylinder angebrachten Glas
trichter der nicht Kangen kann weil durch die Glasglüb
lichtlampe alle Wärme in Licht umgeſetzt wird Die
Wände dieſes Trichters nun ſind mit einer Löſung
von Lanthorrhoea Smith beſtrichen durch deſſen Unempfäng
lichkeit der eben erwähnte Niederſchlagsprozeß von Oxvdeneine Regelung erfährt Näher auf ihn einzugehen iſt hier

nicht der Raum da es ſich für uns hauptſächlich um den
Erſatz des Gaſes handelt Das im Gas enthaltene
Hydrogenum und die übrigen Elemente verflüchten ſich
nämlich nicht ſondern ſteigen in den Trichter der ſie in
ſeinem röhrenartigen Fortſatz ſammelt Von hier aus durcheine mit I O geſullte Retorte geleitet ergänzt ſich das

Gas und wird nun durch die Le eines kleinen Seiten
brenners der Lampe ausgelöſt Es ſteigt durch eine Aus
flußröhre aus der Röhre die natürlich hin und wieder ge
üllt werden muß auf in den Gasbehälter dem auf dieſe Weiſe

immer wieder Gas zugeführt wird Die ſinnreich konſtruirte
Lampe hat den Namen Autogaſogenetralſyſtem Lampe
und dürfte wenn es erſt gelingt das Syſtem noch zu ver
einfachen und für einen größeren Betrieb auszuarbeitennoch eine große Zukunft haben Einſtweilen Keiteh be

ſchränkt ſich der Spiritus als Lichtquelle in innitum noch
auf die winterliche Belebung des spiritus familiaris durch
ſeine geſellige Flamme um die ſich die Hausbewohner
ſammeln Werden erſt aber ganze Gemeinweſen durch
Spiritusglühlicht erleuchtet dann werden wir den Segen
dieſes neuen Leuchtſtoffes bald genug an einer Herabſetzung
der Steuern verſpüren Alſo es lebe der Spiritus



a

dringend nöthig ſei dafür zu ſorgen daß die künftigen WahlenNa er der Perhie des Vrotwuchers erfolgten Wir haben

ſchon ſo oft darauf hingewieſen wie kurzſichtig und gegen
andslos derartige Erwägungen ſind Selbſt wenn die
ehrheit der Kommiſſion ſich auf den Standpunkt der

erung zurückziehen wollte wäre die parlamentariſche Er
digung der Zolltarifvorlage rig um eines Haares Breite
eſördert Die Obſtruktion der Linken richtet ſich nicht gegen
le über den Entwurf hinausgehenden Forderungen ſondern

den Entwurf ſelbſt ber wenn es auch gelingen
e den Entwurf vor den nächſten Wahlen Geſetz werden
laſſen daran kann doch im Ernſte kein Menſch denkendaß au die Handelsverträge vor den Neuwahlen

parlamenfariſch erledigt würden Auf die Handelsverträge
aber kommt es weſentlich an Der Brotwucherrummel würde
ebenſo in Scene d t werden wenn der Tarif erledigt
wäre und nur die Handelsverträge noch der parlamentariſchen
Beſchlußfaſſung unterſtünden ie nächſte Wahlparole
wird unter allen Umſtänden die Zollfrage ſein
Sieht man denn aber nicht ein wie man den Gegnern in die

e wenn man immer und immer wieder die Be
rchtung ausſpricht daß die künftigen Wahlen unter der
axole des Brotwuchers ſich vollziehen könnten Merkt man

nicht wie man dadurch die Behauptung der Gegner ſtützt daß
die gegenwärtige Zuſammenſetzung des g der
Stimmung der Wählerſchaft nicht entſpreche Empfindet man

atſächlich nicht wie unklug und unmännlich die fortgeſetzte
eußernng ſolcher Wahlbek rege iſt Es iſt wahr

haftig kein Wunder daß die gegneriſche Preſſe ietzt Triumph
eſänge anſtimmt Sie muß aus den Preßäußerungen gegentie wir uns mit aller Entſchiedenheit wenden en den

Schluß ziehen daß die Erklärungen der Mehrheit in derFolltariftomm ion nicht ernſt zu nehmen ſeien daß der An

trag im Abgeordnetenhauſe nur ein Dekorationsſtück ſein ſolle
und daß die Mehrheit Angſt vor den Wahlen empfinde und
ch deſſen bewußt ſei nicht die Mehrheit des Volkes zu ver
eten Mag das gekenuzeichnete Vorgehen eines Theiles der

konſervativen und der Centrumspreſſe immerhin gut gemeint
ſein thatſächlich iſt es im höchſten Grade kurzſichtig und
eminent gefährlich

Die Dtſche Tagesztg ſollte doch endlich ihr Komödienſpiel
aufgeben Daß es ihr Ernſt iſt mit der Parole Alles oder
nichts glaubt ihr ja doch kein Menſch wie denn die Agrarier
ihr Spiel nur fortſetzen um ihren Genoſſen von den
konſervativen Parteien und dem Centrum ſo lange den Rücken
gegen die linksſeitige Oppoſition zu decken bis es dieſen ge
lungen iſt mit der Regierung zu einer Vereinbarung zu
kommen Die Wangenheim und Konſorten werden von Herzen
froh ſein wenn ſie ſchließlich erhalten was der Regierungs
entwurf ihnen bietet ſie ſind ſich durchaus bewußt daß Graf
Bülow ihnen ſo weit entgegengekommen iſt wie er entgegen
kommen konnte ohne ſeine Worte und damit ſeine Poſition von
vornherein zu gefährden Seine ganze Zoll Diplomatie war
von Anbeginn darauf angelegt die Frage vom neuen Reichstag
entſcheiden zu laſſen denn Neuwahlen unter der Parole Zoll
erhöhungen gewähren wie ſie auch ausfallen mögen der
Regierung eine Rückendeckung wie ſie ſich ſolche nicht beſſer

wuinſchen kann

Unſer auswärtiger Handel
Jm Reichsanzeiger ſind nunmehr die definitiven Geſammt

werthe des auswärtigen Handels Spezialhandel des deutſchen
Zollgebiets mit den einzelnen Handelsgebieten im Jahre 1901
nach den von einer Kommiſſion von Sachverſtändigen im Kaiſer
lichen Statiſtiſchen Amt vorgenommenen Schätzungen veröffent
licht worden Hiernach beträgt in 1000 Mark

die Einfuhr 5,709,782 gegen 6,042,992 im Jahre 1900
die Ausfuhr 4,512,646 4,752,601 1800

Daraus ergiebt ſich gegen das Jahr 1900 ein Rückgang von
333,2 Millionen Mark in der Einfuhr 5,5 v
240,0 Ausfuhr 5,0 v HJn der fünfjährigen Periode von 1897 bis 1901 ſind die

Werthe des auswärtigen Handels Spezialhandel ermittelt
worden

Einfuhr AusfuhrMillionen Mark
Prozentuales Prozentuales

Verhältniß des Verhältniß des
Werths Werths1897 4664,6 100 3786,2 100

1898 5439,7 112 4016,6 1061890 5783,6 119 4368,4 1151900 6043,0 124 4752,6 1261901 5709,8 117 4512,5 119
Der Höhepunkt der Einfuhr iſt demnach in ununterbrochener
Entwicklung ſeit dem Jahre 1897 in Ein und Ausfuhr im Jahre
1900 erreicht worden in welchem Jahre die Einfuhr eine Stei
gerung von 24 Proz die Ausfuhr von 26 Proz gegen das Jahr
1897 erreichte Die günſtige Entwicklung des auswärtigen Han
dels giebt ſich allerdings ſchon in den Zahlen des Jahres 1896
kund Die Vergleichbarkeit der Zahlen vor dem Jahre 1897 mit
denen der nachfolgenden Jahre iſt aber inſofern beeinträchtigt
als vom Jahre 1897 ab der Spezialhandel den geſammten Ver
edelungsverkehr für inländiſche Rechnung umfaßt während vor
dem Jahre 1897 nur ein Theil dieſes Verkehrs in den Spezial
handel einbezogen iſt

Der Rückgang des Geſammtwerthes in 1901 iſt haupt
ſächlich in dem Fallen der Waarenpreiſe begründet während
De gen der umgeſetzten Waaren davon weniger betroffen

erden
Bei dem Vergleich nach Erdtheilen ergiebt ſich gegen das

Vorjahr eine Steigerung des Handelsverkehrs in der Einfuhr
aus Aſien 22,9 Mill Me gegenüber einem Rückgang in der
Ausfuhr dahin 20,6 Mill ferner eine Steigerung in der
Ausfuhr nach Auſtralien und Polyneſien 4,6 Mill gegen
über einem Rückgang in der Einfuhr von da 14,1 Mill
während die übrigen Erdtheile in Ein und Ausfuhr einen Rück
gang aufweiſen und zwar

Einfuhr Ausfuhr
Europa 316,2 148,1Afrika 7 7 e 17 20,8 2,1Amerita 5,8 75,3Von europäiſchen Handelsgebieten werden hauptſächlich von

dem Rückgange in der Einfuhr betroffen Großbritannien mit
182,9 Millionen Mark gegenüber einer Steigerung der Aus
kuhr dahin von 4 Millionen Mark

Ferner weiſen einen Rückgang in beiden Verkehrsrichtungen
auf

Einfuhr m Ausſuhr

Zigueu W eſterreich Ungarn 31 6 19,2

re 238 277eden 20 tNiederlande 37 755 16,9während der Verkehr mit Rumäni inen in der Einfuhr eineHatetgeruna von 12 in der Ausfuhr von 9 Miltoren
at und derjenige mit Rußland ſich nahezu gleich geblieben iſt
Bei Afrika verdient Aegypten bervorgehoben zu werden mit

Unannehmbar immer noch unicht glauben wollen iſt

einer Mindereinſfuhr von 8,5 Millionen Mark und einer Mehr
ausfuhr von 0,9 Millionen Mark

Bei Aſien zeigt ſich bei Britiſch Jndien eine Mindereinfuhr
von 7,7 Millionen Mark und eine Mehrausſuhr von 11,9
Millionen Mark während ſich ergeben

Mehreinfuhr Minderausfuhr
Millionen wo

bei d 249diederländiſch Jndien 153,1 1,3
terika zeigt ſichBei Amerika zeigt ſich Mindereinfuhr Minderausfuhr

Millionen Mark

7 g 7 7 33,9 9,7s 102g Mehreinſuhr Mehrousſuhrbei Britiſch Nordamerika 7 6,5
bei e

bei Argentinien
Braſilien

Mehreifuhr Minderausfuhr

t 11,3 5,9en 3 5Vereinigten Staaten von Amerika 21,4 53,9
Bei Auſtralaſien und Polyneſien iſt der Verkehr mit Britiſch
Auſtralien in der Einfuhr um 14,3 Millionen Mark geſallen in
der Ausfuhr um 4,3 Millionen Mark geſtiegen

Volitiſches

Ein Attentat gegen das geheime Wahlrecht zum
Deutſchen Reichstag wird in der Poſt von hoch
geſchätzter Seite verſucht Fürſt Bismarck hat bekanntlich im
konſtituirenden Reichstage auf das öffentliche Wahlrecht zu
Gunſten der Diätenloſigkeit verzichtet Hierauf hinweiſend wird
weiter bezüglich der Parteidiäten welche die ſozialdemo
kratiſchen Abgeordneten erhalten geſagt

Niemand wird dieſen Zuſtand als einen idealen preiſen
können aber eine ganz andere Frage iſt die ob die ver
bündeten Regierungen ihr verfaſſung smä i ver
bürgtes Recht der Diätenloſigkeit der Reichstags
abgeordneten gegen das Linſengericht des Zolltarifes ver
ſchachern ſollen lediglich um dem Centrum es zu ermöglichen

Sgveriſchen und rheiniſchen Kapläne immer zur Stelle
zu haben

Iſt der Wunſch nach Dläten der Reichstagsabgeordneten
ein allgemeiner ſo haben die verbündeten Regierungen nicht
nur das Recht ſondern die Pflicht Gegenkonzeſſionen
zu verlangen welche mindeſtens bis zu einem gewiſſen Grade
Garantien dafür geben daß die Vorausſetzungen welche den
Fürſten Bismarck zur Aufrechterhaltung der Diätenloſigkeit
führten nicht in ihr direktes Gegentheil verkehrt werden

Das heißt alſo der Reichstag ſoll das allgemeine geheime
Wahlrecht für 20 M Anweſenheitsgelder der Abgeordneten
hergeben Es wäre intereſſant den Namen des Herrn der ſich
hinter dieſer hochgeſchätzten Seite verbirgt und der es wagt
den Vertretern des deutſchen Volkes im Reichstage eine der
artige Zumuthung zu ſtellen zu erfahren

Eine für die Agrarier und ihre Verbündeten im Centrum
höchſt unangenehme Meldung kommt aus Mailand Miniſter
Prinetti ſoll hiernach bei ſeiner Beſprechung in Venedig mit
dem Grafen Bülow die Zuſage erhalten haben daß die ver
bündeten Regierungen Deutſchlands den maßloſen Agi
tationen der Agrarier und des Centrums gegen die
Bodenfrüchte Jtaliens energiſch entgegentreten den Hand els
vertrag ſichern und den politiſchen Bund erneuern werden
Daß die Agrarier an dem Ernſt des Regierungswortes

aus wiederholten Aeußerungen ihrer Parlamentarier und ihrer
Preſſe ſattſam bekannt Wenn ſich obige Nachricht beſtätigt
dürfte jedoch der Mehrheitspartei nun endlich klar werden
daß die Regierung auf ihrem Standpunkt beharrt Denn eine
dem Anslande dazu noch einem befreundeten Staate in
dieſer Form gemachte Ausſage kann nicht zurückgenommen
werden ohne daß die Freundſchaft in die Brüche ginge Auf
die Aeußerungen der agrariſchen Preſſe zu dieſer Mailänder
Meldung kann man geſpannt ſein

Nachdem Graf Poſadowsky ſoeben erſt von ſeiner
Dresdener Reiſe nach Berlin zurückgekehrt iſt wird aus
München gemeldet daß er am heutigen Dienstag Abend dort
eintrifft um ſich mit der bayeriſchen Staatsregierung ins
beſondere mit dem Miniſterpräſidenten Grafen v Crailsheim
über verſchiedene ſchwebende Fragen perſönlich ins Benehmen
zu ſetzen Graf Poſadowsky wird am Mittwoch und Donnerstag
in München bleiben am Mittwoch wird Graf Poſadowsky zum
Prinzregenten zur Tafel geladen am Donnerstag findet ein
Diner zu Ehren des Staatsſekretärs beim Miniſterpräſidenten
Grafen v Crailsheim ſtatt

Jn Sachen der Regentſchaftsfrage in Reuß äs L
wird heute die Annahme daß der Fürſt Heinrich XXIV von
Reuß Köſtritz mit der Regentſchaft betraut werden würde in
Zweifel gezogen Nach der Greiz Ztg würde vielmehr Fürſt
Heinrich XIV von Reuß j L für die Uebernahme der
Regentſchaft in Frage kommen Das genannte Blatt ſchreibt

Es mag ſein daß die reußiſche Fürſtenfamilie ſich mit der
ihr ſo naheliegenden Regentſchafts Frage beſchäftigt hat
damit iſt aber durchaus noch nicht geſagt daß der Fürſt Reuß
Köſtritz die Statthalterſchaft führen wird Der S 8 der am
28 März 1867 von dem jetzigen regierenden Herrn Fürſten
Heinrich XXII erlaſſenen Verfaſſung lautet Jſt der voll
jährige Landesherr aus irgend einem Grunde dauernd ver
hindert die Regierung anzutreten oder die bereits angetretene
fortzuführen ſo tritt für die Dauer der Verhinderung eine
Regentſchaft ein Dieſe gebührt zunächſt dem zur unmittel
baren Nachfolge berechtigten volljährigen Prinzen des fürſtlichen
Hauſes älterer Linje Jſt ein ſolcher nicht vorhanden ſo kommt
die Regentſchaft der Gemahlin des an der Regierung verhinderten
Landesherrn oder wenn derſelbe unvermählt deſſen Mutter und

wenn dieſe nicht mehr am Leben oder anderweit vermählt oder
ſonſt behindert iſt dem nächſten volljährigen und regierungs
fähigen Agnaten des fürſtlichen Geſammthanſes zu Nun iſt aber
der jetzige Thronerbe ſür den Fall des Ablebens unſeres Landes
herrn das hoffentlich noch in recht weiter Ferne ſteht wahr
ſcheinlich aus irgend einem Grunde verhindert die Regierung
anzutreten und ſomit tritt eine Regentſchaft ein Ein
weiterer zur unmittelbaren Nachfolge berechtigter voll
jähriger Prinz des fürſtlichen Hauſes älterer Linie iſt nicht
vorhanden ebenſo fehlt es an einer Gemahlin oder

Mutter deſſelben ſomit kommt der nächſte volljährige und
Berge tage Agnat des fürſtlichen Geſammthauſes in
Betiacht und dieſer iſt der regierende in Dresden wohnende
Fürſt Reuß j während der Köſtritzer Fürſt der Paragiat
linie angehört Da der Fürſt Heinrich XIV aber die Re
r im eigenen Lande an ſeinen Sohn übergeben hat
dürfte dieſer auch für Greiz zunächſt berechtigt ſein Damit
iſt nicht geſagt daß nicht zwiſchen der Geraer und der Köſt
ritzer Linie eine Privatabmachung zu ſtande gekommen ſein
kann Jedenfalls aber würde dieſelbe nach unſerer ſtaats
rechtlichen Auffaſſung der Zuſtimmung der führenden älteren
Linie bedürfen Bei der Wichtigkeit der Sache der Fürſt
beider Länder wird ſpäter zwei Stimmen im Bundesrath
haben und mit den Großherzogen rangiren wäre zu

Kirche und Schule
Der ehemalige vortreffliche Leiter unſeres Volksſchulweſenß

Miniſterialdirektor Kügler iſt wenn auch auf eigenen Wunſch
doch ſchwer von ſeinem Poſten geſchieden Er ſagt dies ſelber
in einem an den Pädagogiſchen Verein in Bromberg gerichteten
Antwortſchreiben auf ein Telegramm das dieſer Verein ihm
hatte zugehen laſſen

Das Scheiden aus dem Unterrichtsminiſterium wenngleich
es auf meinen eigenen Wunſch erfolgt wird mir unendlich
ſchwer Denn mein Herz hängt an der vrenßichen Volks
ſchule und ſchlägt für die Lehrer deren hohe Pflicht
treue und unermüdliches Arbeiten an ſich ſelbſt Preußens
Schulweſen trotz ſo vieler äußerer Mängel zu einem Vorbild
für alle Nationen gemacht hat und erhält Jhnen bleibe ich
auch nach meinem Scheiden aus amtlichen Beziehungen in
Treue verbunden

Die preußiſchen Volksſchullehrer werden mit Recht ſtolz ſein auf
dieſes ihnen ausgeſtellte Zeugniß von ſo kompetenter Seite

Parlamentariſches

Zur Frage der Anweſenheitsgelder der Reichs
tagsab geordneten äußert ſich die Köln Ztg nach der
Richtung hin daß ſie die Aufwerfung der Frage im jetzigen
Stadium der Zolltarifverhandlungen für einen ſchweren
politiſchen Fehler hält Das anſcheinend offiziös inſpirirte
Blatt ſchreibt

So lange die Freunde der Zolltarifvorlage nicht einmal
unlereinander ſich über eine gemeinſame Schlachtlinie ver
ſtändigt haben ſo lange ſie noch zur Freude aller Tarifgegner
den Kampf gegen drei Fronten führen ſo lange ſind
die Ausſichten für das Zuſtandekommen des Zolltarifs ſchon
ohnedies ſo ſchlecht daß eine Belaſtung derſelben durch die
völlig unabhängige Frage der Tagegelder ſehr verkehrt ſein
würde Die verbündeten Regierungen ſind durchaus nicht
in einer ſolchen Zwangslage daß ſie die Zuſtimmung
einer Reichstagsmehrheit zur trag mit einer Be
willigung von Tagegeldern erkaufen müßten Die Gründe
die ſie bisher davon abgehalten haben eine ſolche Bewilligung
auszuſprechen ſtehen auch hente noch in voller Kraft Die
Begründung der Ablehnung der Zolltarifvorlage durch den
Reichstag infolge der Nichtbewilligung von Diäten würde
ausſchließlich die Lage der verbündeten Regierungen
in der öffentlichen Meinung verbeſſern und das
Anſehen des Reichstages völlig untergraben Wir möchten
deshalb auf das dringendſte davon abrathen in der bisherigen

ne Weiſe die Frage der Reichstagstagegelder weiter
zu behandeln Nur die Sozialdemokraten und alle freiſinnigen
Gegner der Zolltariſvorlage haben ihre helle Freude daran
und die deutſche Land wirthſchaft wird vorzugsweiſe die Koſten
davon tragen

Wäre es denn von der Hand zu weiſen wenn die Lage der ver
bündeten Regierungen in der öffentlichen Meinung verbeſſert
würde Uebrigens kann ſich die Köln Ztg beruhigen Die
Zolltariſvorlage wird aus ganz anderen Gründen ſcheitern als
durch Nichtbewilligung von Tagegeldern an den Reichstag

Parteinachrichten
Die Meldung Profeſſor Dr Ernſt Abbe werde ſeinen

dauernden Wohnſitz von Jena nach Lugano verlegen beſchäftigt
die Preſſe in hohem Grade So wird der Erfurter Tribüne
aus Jena geſchrieben

Vertrauten Kreiſen iſt dieſe Abſicht Abbe s ſchon länger
bekannt und ſie wird hier mit ſehr gemiſchten Gefühlen auf
genommen Einerſeits wünſcht gewiß jeder dieſem Manne
deſſen Leben wie das kaum eines anderen reich an Mühe und
Arbeit war in ſeinen weiteren Jahren eine Ruhe die ihn
dem Kleinkram des alltäglichen Geſchäſtes entzieht und ihm die
dauernde Muße giebt ſeine rein wiſſenſchaftlichen Arbeiten zu
vollenden Hierher gehört u a die umfaſſende Kon
zeption ſeiner wiſſenſchaftlichen exakten Theorie
des Mifkroſkops deren Begründer bekanntlich Abbe iſt
Andererſeits bedauert man aber Abbe s dauernden Fort
eg von Jena gerade in den genannten ihm näher
tehenden wie auch in weiteſten Kreiſen als dadurch der
Stadt Jena ja Thüringen und ganz Deutſchland die
aktive augenblickliche Energie Abbe s auf ſoziale wie
allgemein politiſchem Gebiete entzogen wird Die
ernſthafte deutſche Deiokratie die gewiß nicht an Ueberfluß
tüchtiger Kräfte leidet wird ſeinen Fortgang aus Deutſchland
am meiſten auf ihrem engeren Gebiete ſpüren Jndeß das
ſteht bei uns wie bei allen die Abbe nur halbwegs kennen
feſt geht er auch dauernd aus Deutſchland und wird er ſpäter
Deutſchland vielleicht nur ſo vorübergehend beſuchen wie
bisher die Schweiz ſein Jntereſſe ſein Genie bleibt Jena
Thüringen Deutſchland auch in Lugano erhalten auch wenn
er ſie in Deutſchland nicht täglich und ſtündlich offen doku
mentirt Jn dieſem Bewußtſein in dem ſich Dank und
Zukunftshoffnungen einen geleiten Abbe nach Lugano die
Wünſche aller Gutgeſinnten aller Parteien daß ihm Geſund
heit und Lebensfreudigkeit Arbeitskraft und kräftigende Ruhe
noch erhalten bleiben mögen auf viele viele Jahre

Wir haben bereits gemeldet daß es zur Zeit noch nicht feſtſteht
ob der bedeutende Gelehrte und hervorragende Politiker ſeinen
Wohnſitz dauernd aus Deutſchland verlegen will Zu dieſer
Meldung ſtimmt auch eine Nachricht des freiſinnigen Jenaer
Volksblatt das Herrn Abbe nahe ſteht es will beſtimmt ver
ſichern dürfen Abbe s förmliche Ueberſiedlung nach Lugano
ſtehe zur Zeit nicht in Frage da er zunächſt nur den bevor
ſtehenden Sommer in Lugano und dem Berner Oberlande zu
bringen wolle um ſich wiſſenſchaftlichen Arbeiten hinzugeben
und zugleich ſeine angegriffene Geſundheit zu ſtärken

Arbeiterbewegung

Die Betriebseinſchränkungen in den militäriſchen
Fabriken ſcheinen einen größeren Umfang annehmen zu
ſollen als bisher erwartet wurde So erhielten am Sonnabend
vor Oſtern in der Artilleriewerkſtatt zu Spandau 200 Mann
ihre Entlaſſung bei 100 anderen denen gleichfalls gekündigt
worden war konnte von der Entlaſſung Abſtand genomnen
werden weil ſich für dieſe durch Eröffnung eines neuen Be
triebes Hülſenfabrikation Verwendung gefunden hat Jn der
Geſchützgießerei der Geſchoßfabrik im Feuerwerkslaboratorinm
und der Pulverfabrik nehmen die angekündigten Entlaſſungen
im April ihren eng und werden bis in den Mai hinein
dauern es werden außer unverheiratheten Leuten auch Hunderte
von Familienvätern arbeitslos darunter ſolche die ſchon neun
Jahre hintereinander im Dienſt der Militärwerkſtätten be
ſchäftigt ſind Wenn der Staat mit ſolchem Beiſpiele voran
geht darf man ſich über Private die bei ſchlechtem Geſchäfts
gange ihre Arbeiter einfach entlaſſen nicht wundern

Heer und Flotte
Zu unſerer Nachricht daß Deutſchland infolge der Weige

rung der Markoniſten Depeſchen des Prinzen Heinrich
mittels Funkentelegraphie aufzunehmen die übrigen See
mächte zu einem Kongreſſe einzuladen gedenke können wir
heute welter berichten daß dieſe Anregung auf fruchtbaren
Boden gefallen zu ſein ſcheint So meldet die Morning Poſt
äius Waſhington daß Rooſevelt den Chef des Telegraphen

Warwen daß bald in unzweideutiger Weiſe Klarheit geſchaffen
ürde

weſens der Armee General Greely angewieſen habe die Vor
ſchläge Deutſchlands zur Verhinderung eines Monopols der

e
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drahtloſen Tetegraphirung auf See zu ſtudiren und
weckmäßigkelt zu berichtenter e deutſchen Armee wurden ſeit I Jan 1902

ſt wirt 5 Genexäle der derte 7 Generalleutnants
Jalmajore 16 Oberſte 5 Oberſtleutnants 28 Majore

Se tlente 22 Oberleutnants 22 Leulnants J ganzen
ziere deren Penſion jährlich 530,000 Mark beträgt

Dhne Penſion wurden verabſchiedet 1preußiſcher Oberleutnant
und 2 preußiſche Lentnants Ohne Penſion zur Reſerve und
Landwehr übergeführt wurden 1 preußiſcher Rittmeiſter
preußiſche Oberleutnants 21 Leutnants 19 preußiſche 1 bay
riſcher und 1 ſächſiſcher Der Geſammtabgang an Offizieren
beträgt ſomit in dem verfloſſenen Vierteljahr 168 Von den

nſionirten treſfen auf Preußen 123 auf Vahern 12 aufSachſen 3 und auf Württemberg 3 Offiziere

Koloniales
e Ein neues Defizit kommt wie die Freiſ Ztg feſtſtell

zu Tage in der ſoeben dem Reichstage zugegangenen Ueberſicht
über die Einnahmen und Ausgaben des oſtafrikaniſchen
Schutz gebiets für 1899 Dieſe Ueberſichten kommen aus den
Schutzgebieten ſtets ein oder zwei Jahre ſpäter wie nach den
ſonſtigen Ueberſichten der Reichsreſſorts Jn dem ſoeben vom
Reichstage feſtgeſtellten Etat für 1902 iſt die Deckung eines
Deſizits von DeutſchOſtafrika von 1898 im Betrage von
1,470,692 M vorgeſehen Jetzt kommt alſo noch hinzu ein
Defizit aus dem Jahre 1899 im Betrage von 566,590 M für
welches eine Deckung nirgend vorhanden iſt Man hat 1899
wie man ſagt zur Behebung eines drückenden Mangels an
Dienſtwohnungen 5 Grundſtücke für 204,582 M angekauft die
im Etat nicht vorgeſehen waren Dann hat man zu Expeditionen
der Schutztruppe infolge kriegeriſcher Verwicklungen 159,063 M
über den Etat hinaus verausgaben müſſen und einiges andere
mehr Jm Reichstage dürften darob lebhaſte Auseinander
ſetzungen entſtehen

Die Kamerun vorgelagerte fruchtbare Jnſel Fernand o
Ps6o iſt nach der Tägl Rundſch von den Spaniern an den
Kongoſtaat auf 99 Jahre verpachtet worden trotzdem die
ſpaniſche Regierung ſeinerſeits dank den Bemühungen des Bot

ſchafters v Nadowitz Deutſchland das Vorkaufsrecht
zugeſichert hatte Das genannte Blatt hält dieſe Nachricht
für ſehr betrübend und fügt hinzu

Jn Deutſchland hatten drei Geſellſchaften die Koloniſirung
Fernando Pöos ins Ange gefaßt hatten ſich dann vereinigt
und waren alle drei in Unthätigkeit verfallen Die Regierung
wird im Reichstage Auſſchluß zu geben haben wie es möglich
war daß dem Deutſchen Reiche dieſer werthvolle Erwerb der
geſichert ſchien im letzten Augenblick von dem Kongoſtaate
weggeſchnappt werden konnte

Wir möchten der Tägl Rundſch nicht ohne weiteres in ihrer
Betrübniß zuſtimmen indem wir ihr zu bedenken geben daß es
mit der Fruchtbarkeit der Jnſel eine eigene Bewandniß
haben muß wenn gleich drei Geſellſchaften anſtatt ihre
Koloniſationsabſichten durchzuführen wieder in Unthätigkeit
fallen Jm übrigen bleibt eine Beſtätigung der Nachricht ab
zuwarten denn das der deutſchen Regierung zugeſtandene Vor
kaufsrecht läßt ſich nicht leichter Hand ignoriren

Neue Hiobspoſten kommen aus den Kolonien Vor kurzem
erſt meldeten wir die Ermordung des Oberleutnants Nolte und
jetzt ſind ſchon wieder Nachrichten über Gewaltthätig
keiten der Neger im Banegebiet eingetroffen wobei zwei
deutſche Faktoreivorſteher leben 8gefährlich verwundet
wurden Die Verletzten ſtehen in Dienſten der Hamburger
Firmen Randert Stein und Theodor Maaß und wurden
durch Gewehrſchüſſe der Neger ſchwer verletzt Die Aufrührer
hatten ihre Gewehre mit zerkleinertem Meſſingdraht geladen

Eine ältere Bremer Meldung von der Ermordung des Kauf
manns Peterſen eines Angeſtellten der Bremer Weſtafrika
Geſellſchaft beſtätigt ſich glücklicherweiſe nicht Peterſen ſtürzte
vielmehr infolge Reißens einer Tragmatte und erlitt eluen
Schädelbruch an deſſen Folgen er geſtorben iſt

Ausland
Zur Konferenz Bülotww s und Priuetti s

Die Zuſammenkunft des deutſchen Reichskanzlers mit dem
italieniſchen Miniſterpräſidenten in Venedig wird von der
italieniſchen Preſſe außerordentlich ſympathiſch beſprochen Jn
einem das Reſultat des Geſpräches zwiſchen Bülow und Prinetti
zuſammenfaſſenden Artikel erklärt die offiziöſe Tribuna
die ökonomiſchen und politiſchen Jntereſſen Jtaliens ſeien um
ſo ſicherer beſchützt als Bülow ſich geneigt gezeigt habe den
italieniſchen Wünſchen Rechnung zu tragen die in politiſcher
Beziehung die Aufrechterhaltung des etatus quo im Mittelmeer
und Balkan ſeien wo keine Veränderung ohne Jtallen ein
treten dürfe und die gegebenenfalls das Beſitzrecht an Tripolis
beträfen Es ſei hierbei klar daß in London die Freundſchaft
Jtaliens höher geſchätzt werde als der Beſitz von Tripolis
Auch die Frage der Handelsverträge ſei erledigt
nachdem Bülow erklärt habe Deutſchland habe keine Abſichten
Jtalien zu ſchädigen und werde dieſem ſeine guten Dienſte auch
in Oeſterreich Ungarn leihen damit die Handelsbeziehungen den
politiſchen entſprechen

Zur Warſchauer Hochverrathsaffäre
Aus Petersburg wird gemeldet daß Oberſtleutnant Grimm

die Mobiliſationspläne an Oeſterreich und mehrere ſehr wichtige
Dokumente an Frankreich verkauft hat Deutſchland dagegen
nicht an der ſchmutzigen Affäre betheiligt iſt Von
dem General Puzyrewski läßt ſich mit ziemlicher Sicherheit be
haupten daß er nicht in die Affäre verwickelt iſt bis auf zwei
auf Grimm ausgeſtellte Wechſel

ZDJD

Vom Bnalkan
Die in n lebenden Macedonier hielten eine Verſammlung

ab und beſchloſſen an die Mächte eine Eingabe zu
richten in der ſie dieſelben inſtändig bitten in Macedonien zuinterveniren damit der Lage ein Ende geſetzt werde welche

re dige von Bulgaren begangenen Gräuelthaten ge
affen ſeie Alarmnachrichten vom Balkau mehren ſich Wie aus

Konſtantinopel gemeldet wird erhielhdie Pforte aus Sofia die
Nachricht daß ſür Ende März alten Stils die Reſerveoffiziere
der bulgariſchen Armee zum Dienſt einberufen ſeien und daß
daraus zu ſchließen ſei es werde die Mobiliſirung der
bulgariſchen Armee vorbereitet Damit iſt wohl auch die
heutige Meldung der Polit Korreſp in Zuſammenhang zu
bringen daß in Macedonien in den Militärbezirken Uesküb
Monaſtir und Salonichi 32 Erſatzbataillone zu Waffen

Damen Hlousen

u e mangrreuag
übungen einberufen wurden um dadurch ſämmtliche Nizamtruppen
in Macedonlen für die von Bulgarien bedrohten Grenzbezidisponibel zu machen t n Grenzbezirke

Aun Vag Der ſüdafrifaniſche Krieg
Am Vaal haben mehrere für die Englä i Scharmützel edlen h f e Engländer ungünſtige Schar
Die Bemühungen Schalk Burger s Verhandlungen mit

Steijn zu eröffnen ſind bisher erfolglos geweſen Dewet
und Steijn kreuzten die Hauptlinie nach Weſten begleitet von
Vanniekerk und Vandervelde Jhre Spur wurde bis Parijs
feſtgeſtellt

Lord Roſebery iſt am Sonnabend in Par is eingetroffen
Die Ankunft hatte zu dem Gerücht Aulaß gegeben daß er mit
dem gleichfalls dort eingetroffenen Vertreter Transvaals
Dr Leyds Friedensverhandlungen anknüpfen wolle Das
Gerücht ließ Roſebery durch einen Mitarbeiter des Petit
Pariſien energiſch dementiren er ſei nur in Privatangelegen
heiten auf der Reiſe nach Neapel über Paris gekommen

Dänuemark
Die von uns bereits mitgetheilten Enthüllungen des Agenten
für die däniſch weſtindiſchen Jnſeln Chriſtmas
und die damit in Verbindung ſtehenden Debatten im ameri
kaniſchen Repräſentantenhaus erwecken in Kopenhagen peinliches
Auſſeheu Die konſervative Nationaltidende hebt in einem
Leitartikel hervor die Dänen als Nation ſeien für dieſe Skandal
affäre ebenſowenig wie die amerikaniſche Nation verantwortlich
VNeben Chriſtmas trage der Peäſident des früheren konſervativen
Miniſteriums Hörring hauptſächlich die Verantwortung dafür
weil er die Verbindung mit Chriſtmas vollſtändig auf eigene
Fauſt angeknüpft habe ohne mit dem Reichstag vorher in Be
rathung getreten zu ſein Dies konſtatirt die Nationaltidende
ohne Rückſicht auf ihre eigenen politiſchen Sympathien

Frankreich
Die Deputirtenkammer nahm in ihrer Sonnabend Abendſitzung

einen Geſetzentwurf an nach welchem eine Erinnerungs
medaille für die Soldaten welche an der China
Expedition theilgenommen haben geſchaffen werden ſoll

Türkei
Jn der letzten Woche ſind in Hedſchas 1127 Todesfälle

infolge Cholera vorgekommen Das Geſundheitsamt in
Cairo trifft alle Vorſichtsmaßregeln um der Einſchleppung der
Epidemie in Aegypten durch zurückkehrende Pilger vorzubeugen
Vom 25 bis 28 d M ſind in Mekka 624 und in Djeddah 24
Todesfälle an Cholera vorgekommen

Eine noch furchtbarere Seuche ſucht Medien heim wie
dem Renterſchen Bureau aus Simla gemeldet wird wüthet
in Panjab die Peſt monatlich ſterben an derſelben durch
ſchnittlich 70,000 Perſonen

Nußland
Die Erregung der Slaven in Oeſterreich und Rußland

über die Urtheile im Wreſchener Schulkrawall Prozeß ſowie
über die Maßnahmen der preußiſchen Regierung gegen die
polniſche Propaganda will immer noch nicht aufhören So be
ſchloß die ſlaviſche Geſellſchaft in Moskau einſtimmig gleich den
Polen alle Fabrikate deutſchen Urſprungs zu
boykottiren

Perſien
Nach einer dem perſiſchen General Konſul in Tiflis zu

P Mittheilung des perſiſchen Großveziers wird der
ch a h auf ſeiner Europareiſe am 12 Mai in Krakau und

am 15 Mai in Wien eintreffen ſich aber dort nicht aufhalten
Von Wien begiebt der Schah ſich nach Venedig wo ein
Aufenthalt vom 18 bis 21 Mai und dann nach Rom wo ein
Aufenthalt vom 21 bis 25 Mai vorgeſehen iſt Von Rom reiſt
der Schah über Mailand und Frankfurt nach Berlin wo er
vom 29 Mai bis 2 Juni zu verweilen gedenkt Von Berlin
begiebt ſich der Schah nach Contrexéville wo er vom 3 Juni
bis 13 Juli bleibt
London vom 20 Juli bis 23 Juli in Antwerpen und vom
25 Juli bis 9 Auguſt in Karlsbad ſein Auf der Rückreiſe wird
er ſich 20 Tage in Rußland aufhalten

Ching
Die Regierung hat für ganz China geltende Vorſchriften über

die Verleihung von Bergweerks Konzeſſionen an Aus
länder aufgeſtellt Danach ſoll die Regierung von dem
Gewinn aller Minen 25 Prozent erhalten ferner 25 Prozent
von der Förderung an Diamanten und Edelſteinen 15 Prozent
von dem gewonnenen Gold Silber und Queckſilber 10 Prozent
von Kupfer Blei und Zink 5 Prozent von Kohle und Eiſen
außerdem iſt die Ausfuhrabgabe von 5 Prozent oder von den

Prozent zu entrichten
e M M

Provinzialnachrichten
r Merſeburg 30 März Viel Lärm um nichts Am

Sonnabend abend 88/ Uhr ertönten die Sturmglocken Es war
auch ein Feuerſchein am nordöſtlichen Himmel bemerkbar man
ſtürmte ca Stunde unaufhaltſam Bald aber wurden die
erregten Gemüther durch die Kunde beruhigt daß es nur die
Badebude ſei die vom Dorfe Meuſchau gegenüber gelegen
wahrſcheinlich durch dort ſpielende Kinder in Brand verſetzt
wurde Man überließ ſie da keine weitere Gefahr damit ver
bunden war ihrem Schickſale

8 Artern 31 März Verſchwunden iſt der ſ Z im
Jahn ſchen Patentbureau dahier thätig geweſene Betriebsleiter
Capelle viele Gläubiger und ſeine Frau mit drei un
mündigen Kindern ohne jegliche Baarmittel im Stich laſſend
Vor einiger Zeit erwarb er das dem Lehrer Herrn Schmidt
hier gehörige Haus da im April die Uebergabe ſtattfinden
ſollte er aber vermögenslos war zog er es vor zu verduften
Da C an ſtarker Nervoſität litt auch dem Alkohol ſehr huldigte
iſt es gar nicht ausgeſchloſſen daß er den Tod geſucht und auch
gefunden hat

b Naumburg 30 März Todesfall Der Oberlandes
gerichtspräſident a D Geh Oberjuſtizrath Dr Werner
der 1896 in den Ruheſtand getreten war iſt geſtern geſtorben
Jn den Jahren 1883 1893 amtirte er in Halle als Landgerichts
präſident worauf er zum Senatspräſidenten am Kammergericht
und bald darauf zum Präſidenten des hieſigen Oberlandesgerichts
avancirte

Naumburg 31 März Abwehr Bei der Feſichung
der Steuerſätze in der letzten StadtverordnetenVerſammlung
wurde vom n hervorgehoben daß es die günſtige Lage
der ſtädtiſchen Finanzen geſtattet habe einen Etat arten
der nicht künſtlich ins Gleichgewicht gebracht worden ſei das
ſei eben die glückliche Lage Naumburgs daß in gleicher Weiſe wie
die Ausgaben auch die Steuerkraftwachſe Stadtverordneter Leine
rügte ſodann die verächtliche und beleidigende Aeußerung

Vom 13 bis 20 Juli wird der Schah in G

in China verwendeten Erzeugniſſen die Likinabgabe von 2 P

nes h e ehe
StadtverordnetenVerſammlung geſagt habe er kenne Leutdie in Naumburg nicht begraben et möchten derr e
doch weit mehr als Naumburg Wenn auch der betr Herr
dieſe Aeußerung vielleicht aus Liebe zu ſeiner Vaterſtadt geihan
habe ſo habe er doch nicht nöthig gehabt dabei andere Städte
herabzuſetzen und er Redner weiſe daher jene Kran
kung entſchieden d Auch der Magiſtrat that dies
mit dem Hinzufügen Naumburgs Vorzüge ſeien durch ganz
Deutſchland bekannt

Freyburg 31 März Sittlichkeitsverbrechen
Weiße Oſtern Wegen ſchweren Sittlichkeitsverbrechene
begangen an ſeinen beiden 14 bezw 12 Jahre alten Töchtern
wurde am Sonnabend der Grubenarbeiter Hermann Werthmann
Nahlendorf zur Unterſuchungshaft in das hieſige Amtsgerichts
gefängniß eingeliefert Zur Wahrheit geworden iſt in dieſem
Jahre das Sprichwort nach welchem anf grüne Weihnachten
weiße Oſtern folgen Nachdem am erſten Oſtertage das
Thermometer bis unter den Gefrierpunkt gefunken war herrſcht
ſeit heute morgen heftiger Schneefall

K Erfurt 31 März r Seit etwa dreiWochen wird hier die 17 Jahre alte Ella Berls vermißt Als
geſtern vormittag an der Karthäuſer Mühle des eingetretenen
Hochwaſſers halber die Schlenſen gezogen wurden ſchwamm
eine Leiche mit durch die als die der Vermißten erkannt
wurde Es wird vermuthet daß das Mädchen verunglückt iſt
da Grund zum Selbſtmord abſolnt nicht vorliegt Auf dem
Krämpfer Friedhof machte man geſtern einen ſchauerlichen Fund
Hinter einem Grabdenkmal lag in Papier gewickelt die halb
verweſte Leiche eines neugeborenen Kindes männlichen Ge
ſchlechts Nach der unnatürlichen Mutter wird gefahndet

X Mühlhanſen Thür 31 März Bahnprojekt
Vereitelter Hungertod Preisſturz Jn derAngelegenheit des Bahnbaues Du auſen Küllſtedt
Heiligenſtadt haben nunmehr faſt alle betheiligten Ortſchaften
die unentgeltliche und laſtenfreie Abtretungdes erforderlichen Grund
und Bodens in Ausſicht geſtellt ſo das das Unternehmen ge
ſichert iſt Aus Furcht vor Prügel verbarg ſich ein 19jähr
Knabe unter einen Felsblock des Steingrabens im Stadtwalde
um hier wie er einem Spaziergänger der ihn auffand erkkärte
zu verhungern Man brachte den kleinen Selbſtword
kandidaten zu ſeinen Eltern Hier wurden 3 aus 15 Aktien
ſpitzen zuſammengelegte Aktien der Mitteldentſchen Kamm
garnſpinnerei die neuerdings an der Börſe nicht mehr
gehandelt werden durch den Gerichtsvollzieher verſteigert
Der Direktor der Geſellſchaft erſtand die Papiere die urſprüng
lich einen Werth von 15,000 M hatten für 100 M

S QOuedlinburg 31 März Als Leiche aufgefunden
würde geſtern abend vor einem Hauſe in der Wallſtraße ein
junges Mädchen Namens Elſe Schomburg aus Altenbrak i Harz
gebürtig die bei einem hieſigen Fleiſchermeiſter im Dienſte ſtand
Neben der Leiche lag ein Revolver der noch mit mehreren
Kugeln geladen war Die ärztliche Unterſuchung ergab daß der
Tod des Mädchens durch einen Schuß in das Herz herbeigeführt
iſt Ein Verbrechen dürfte wohl ausgeſchloſſen ſein und es liegt
jedenfalls Selbſtmord vor Die Todte iſt 19 Jahre alt

Magdeburg 81 März Eiſenbahnunfall Jm Schnell
zuge 46 Berlin Frankfurt a der Station Berlin SchleſiſcherBahnhof morgens 7 Uhr 56 Min verläßt entgleiſte am erſten
Oſterfeiertage zwiſchen den Stationen Lindau in Anh rund
Güterglück infolge des Bruches einer Tenderachſe der Vorſpann
maſchine der beſchädigte Lokomotivtender und ein Achſenpaar des
hinter dem Packwagen laufenden vierachſigen Perſonenwagens
3 Klaſſe Der Zug wurde in kurzer Entfernung von der Unfall
ſtelle zum Stehen gebracht und erlitt etwa 4 Stunden Ver
ſpätung Verletzungen oder Tödtungen von Paſſagieren oder
Zugbeamten ſind nicht zu beklagen

Schönebeck 31 März Sturmſchaden Der gewaltige
Sturm in der Nacht zum 30 März hat großen Schaden namentlich
auf der Elbe angerichtet Bei Frohſe iſt die Baggermaſchine
auf die Buhne geworfen und auf die Seite gelegt worden Jn
Barby iſt der Kahn des Schiffseigners Möbus total havarirt
hier iſt ein Kahn leck geſchlagen Jn der Stadt iſt ein Schorn
ſtein umgeworfen und Dächer ſind theilweiſe abgedeckt worden

Leopoldshall 31 März Verhaftet Ein gutes
eſchäft Die Wittwe Z hier erwarb ſich ihren Lebens

unterhalt damit um denen die nicht alle werden die Geheim
niſſe des Schickſals aus den Karten zu verkünden Zu den
eifrigſten Kunden gehörten insbeſondere Frauen und Mädchen
denen ſie auch in anderen Angelegenheiten liebevollſten Rath
ertheilte zu welchem Zwecke ſie ſich ein Tränklein zuſammen
gebraut hatte Die Sache wurde ruchbar und die Z wurde
verhaftet Ein hieſiger Rentier hatte zu Lebzeiten bei einer
Gelegenheit wo von ſeiner möglichen Lebensdauer die Rede
war mit anderen Perſonen die Wette vereinbart die dahin ging
daß den letzeren ein dem Rentier gehöriges Haus unter ent
ſprechenden Zahlungsmodalitäten bei ſeinem dereinſtigen Ab
leben zufallen ſolle Die Sache wurde perfekt und nach zwei
jähriger Dauer anſtatt 20 Jahre wie der Rentier vorausgeſetzt
ſind jetzt durch das Ableben des Rentiers die vertragſchließenden
Perſonen auf billige Weiſe in den Beſitz eines ſchönen Grund
ſtücks gelangt von dem nur noch die überlebende Wittwe des
Rentiers auſ Lebenszeit den Nießbrauch hat
h

Letzte Nachrichten

Loudon 1 April An Bord des Transportdampfers
an der geſtern in Queenstowne eintraf befindet

ſich eine Anzahl militäriſcher Gefangener aus Süd
afrika darunter ſind auch zwei auſtraliſche Offiziere
die zu lebenslänglicher Zwangs arbeit verurtheilt
ſind als Mitſchuldige zweier anderer auſtraliſcher Offiziere
die bereits hingerichtet wurden weil ſie gefangene
Buren erſchoſſen hatten

Fiume 31 März Die Heizer und Schiffs arbeiter
werden morgen früh da die Verhandlungen zu keinem Er
gebniß geführt haben in den Ausſtand treten
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und Umgegend
daß ich meine

Einem geehrten Publikum von Halle a S
erlaube ich mir die ergebene Mittheilung zu machen

Bäckerei und Conditorei
J

h

mit dem heutigen Tage an Herrn Fr Linke abgegeben babeFür das mir während 40 Jahren geſchenkte Vertrauen danke
ich herzlichſt und bitte daſſelbe auch auf meinen Nacbſolger
übertragen zu wollen

Halle g den 1 April 1902Hochachtungsvoll

Pr ernieke Leipziger Str 27
Auf Vorſtehendes höflichſt Bezug nehmend geſtatte ich mir

die ergebene Anzeige zu machen daß ich mit heutigen Tage die
Conditorei des Herrn Wernidre

übernommen habe Jndem ich höflichſt bitte das meinem Vor
gänger geſchenkte Vertrauen auch mir zu theil werden zu laſſen
ſichere ich ſtets prompteſte und reellfte Bedienung zu

Halle a den 1 April 1902
Hochachtungsvoll

Pr Linke Leipziger Str 27
e i er J S

P PHierdurch zeige ich ergebenſt an daß
und Reparatur nebſt Jnſtrumenten und
ſtraße 3 nach dem Laden

Gleiststr G4 Eingang Nenmartktſtraße
verlegt habe

Jch ſage meinen werthen Kunden ſür das mir bisher erwjieſene Wobl
wollen berzlichen Dank und bitte mir daſſelbe auch ferner zu erhalten

Hochachtungsvoll RR L Sel Geigenb Knuner

Diverne Bettstellen
einfach und elegant ausgeſtattet

für Erwachſene und Kinder
Veld u Reise Bettstellen
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a elier für GeigenbanSaitenhandlung von Scharren

Orden
jSauar 41 Kennington Park London

Friedmann Weinstock Orden
Bankgeschäft Leipziger Str 12

Amn und Verkauf von Werthpapieren
IKostenfreie Einlösuung von Coupons

Verloosungs Gontrolle und Versicherung von Effekten
gegen Goursverlust bei Ausloosung

Vermiethung von unter eigenem Verschluss des Miethers stehenden Vächern der
feuer und diebessicheren Stahlkammner

Conto Corrent und Check Verkehr
Verzins ung von Baareinliagen

23 S2

Anfertigung
nach Maass in Hand

und Masohinenstrickerei

Einzelverkauf
fertiger Strumpfwaaren

zu billigsten Preisen
Nur best bewährte

Aualitäten in solider Ausführung

II Schmee Nachf
A Dhbermmann

bedeutendstes Str umpfwaaren
Fabrikationsgeschäft mit eigenem

Maschinenbetrieb in

Halle a Gr Steinstrasse 84

Zum Schulanfang

Schultornister
in Leder Wachstuch Seehnnd

Plüſch e
Schultaschen

Bücherträger
Pederkasten

Fibeln
Osterdü iten

ſowie ſämmtliche

Schul Artikel
empfiehlt

zu billigſten Preiſen
Albin Hentze

24 Schmeerſtraße 24

Wasehbmaschinen

Wringmavehinen

J Mäscherollen
I Otto Giseke

i Nachkf
alle a SGr Steinſtr 83

Feld Blumen und Gemüſe Sämereien
offerirt in reiner keimſähiger Waare zu gen Preiſenger Wo Weber Gr Steinſtraße 46

Fär den Anzeigentheil verantwortlich H Wechſung in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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für Pappen u Metalldächer
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Messmer Thee in div Preis
Russ Karawanen Thee lagenA Kraniz Nacht et er

Fortſetzung der

Aueim Nenmarkt Schützenhans
Eingang nnr von der Karlſtr ans

durch den Garten
am Mittwoch den 2 d Mts

von Porm 10 Uhr abſämmtl zur Gaſtwirthſchaft benöth

Westauuuzaunnt
und Küchen Utenſilien

J Stemmler
sgerichtl vereid Taxator u Anctions

Commiſſar Hl Ulrichſtr 32
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